
Schulperson hat Symptome und
ist zur Testung angemeldet 
(= Konkreter Verdachtsfall )

Eltern/Person  1450 zur 
Abklärung ob Testung

Falls am Standort möglich und 
Einverständnis vorhanden 

Freiwillige Testung vor Ort

Testung
Keine 

Testung

Unterricht nach 
Genesung

Schulperson hat Symptome
(= Potentieller Verdachtsfall)

1.1

negativ

Keine weiteren schulischen 
Maßnahmen!

positiv

1.2 a

Fall a) Unterricht nach Genesung

Fall b) selbst bei negativem 
Ergebnis bleibt die vom 
Gesundheitsamt verordnete 
Quarantäne aufrecht.

Falls Person noch in der 
Schule, siehe Punkt 1.1 
(Isolierung/Abholung)

Testergebnis

Schulperson ist positiv

1.2 b

Keine Testung

Unterricht nach Quarantäneende

Testung
negativ

Testung
positiv

Falls Person noch an der Schule, 
Isolierung und Aufsicht mit MNS.

Alsbald mit MNS (ab 14 FFP2) 
nach Hause gehen bzw. Abholung 

durch Erziehungsberechtigte

1.3

Schulperson hatte Kontakt zu 
externem positiven Fall (=K1)

Keine weiteren schulischen 
Maßnahmen!

Weitergabe des Elternbriefs an die Obsorgeberechtigten 

Falls erkrankte Person noch in der Schule,
siehe Punkt 1.1 (Isolierung/Abholung)

Mail an bildung@ma15.wien.gv.at ,

schule.corona@post.wien.gv.at und
coronaverdacht@bildung-wien.gv.at

Betreff „Bildung Erkrankungsfall Nachname“
Anhang: Meldung und Kontaktliste

K1: 14 Tage seit Letztkontakt mit positivem Fall in Quarantäne 
(Letztkontakt = 0 plus 14 Tage)

Bei Symptomen: Eltern/Person  unverzüglich 1450 anrufen

Kontaktpersonen (K1) => Isolierung/Abholung (siehe Punkt 1.1)
PCR-Testung empfohlen

Der ausgefüllte Elternbrief wird an die Schule übermittelt

Befüllen der „Meldung“ und 
Liste der K1 Kontaktpersonen

weiter bei 1.3

weiter bei 1.3

Befüllen der „Meldung“

Mail an coronaverdacht@bildung-wien.gv.at

Betreff „Bildung Verdachtsfall Nachname“
Anhang: Meldung

weiter bei 1.2

Für telefonische Rückfragen zum Ablauf steht Ihnen die Bildungsdirektion unter (01) 52525 77770 zur Verfügung.

Konkreter Verdachtsfall bzw.
Kontakt zu externem positiven Fall (K1)

ErkrankungsfallPotentieller Verdachtsfall

mailto:vo@ma70.wien.gv.at
mailto:schule.corona@post.wien.gv.at
mailto:coronaverdacht@bildung-wien.gv.at
mailto:coronaverdacht@bildung-wien.gv.at


POSITIVER Antigen-Selbsttests („Nasenbohrertest“)

Gurgeltestung1

vor Ort (=PCR)
Einverständnis durch EZB 

bei Kindern unter 14 Jahren

Alsbald mit MNS (ab 14 
FFP2) nach Hause gehen 

bzw. Abholung durch 
Erziehungsberechtigte Kontaktpersonen (K1)

dürfen bis zum Vorliegen des 
PCR-Ergebnisses die Schule 

nicht besuchen. 

14 Tage in 
Quarantäne

Mail an bildung@ma15.wien.gv.at und
coronaverdacht@bildung-wien.gv.at

Betreff „Bildung positiv Antigentest Verdacht Nachname“
Anhang: Meldung (Antigen-Selbsttest ankreuzen

Für telefonische Rückfragen zum Ablauf steht Ihnen die Bildungsdirektion unter (01) 52525 77770 zur Verfügung.

Eltern rufen 1450 
für PCR Testung

Eltern verweigern 
PCR Testung

Isolierung und Aufsicht 
mit MNS (ab 14 FFP2)

negativ positiv

Testergebnis

Alsbald mit MNS (ab 14 
FFP2) nach Hause gehen 

bzw. Abholung durch 
Erziehungsberechtigte

nein

Isolierung und Aufsicht 
mit MNS (ab 14 FFP2)

ja

Mail an bildung@ma15.wien.gv.at und
coronaverdacht@bildung-wien.gv.at
schule.corona@post.wien.gv.at

Betreff „Bildung PCR Bestätigung Nachname“
Anhang: Meldung und kontaktliste

Mail an bildung@ma15.wien.gv.at

Betreff „Bildung PCR negativ Nachname“
Anhang: Meldung und kontaktliste

Maßnahmen werden aufgehoben

Positiver Antigen-
Selbsttests im 
Klassenverband

Person hat Symptome und/oder 
hatte Kontakt zu Covid-19 pos. Person und/oder 
ab 2 positiven Antigen-Selbsttests im Klassenverband

Trifft ein Punkt zu?

1) Die Schule kann einen 
Gurgeltest anbieten. 

Elternbrief 
„Elterninformation_Antigen

Selbsttest_positiv“

Mail an bildung@ma15.wien.gv.at und
coronaverdacht@bildung-wien.gv.at und
schule.corona@post.wien.gv.at

Betreff „Bildung positiv Antigentest Nachname“
Anhang: Meldung und Kontaktliste
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Kontaktadressen und Hotlines zur COVID-19-Prävention

Allgemeine Information zum Virus und Elterninformationen: 
• https://coronavirus.wien.gv.at

Corona Hotlines in der Bildungsdirektion für Schulleitungen
• Corona Hotline zu Elternbriefen, Gurgeltests, K1/K2: 01 52525 77770
• Corona Hotline für pädagogische Fragen: 01 52525 77109
• Corona Hotline für Personalangelegenheiten: 01 52525 77605

Meldeadresse bei Erkrankungs- und Verdachtsfällen
• bildung@ma15.wien.gv.at (Gesundheitsbehörde)
• coronaverdacht@bildung-wien.gv.at (Bildungsdirektion)
• schule.corona@post.wien.gv.at (Erstellung der Elternbriefe)

Allgemeine Schutzmaterialbestellungen
• Bundesschulen/Privatschulen: 

covid-beschaffung@bildung-wien.gv.at
• Schulen der Stadt Wien: ref2@ma56.wien.gv.at

Fragen zu den Anti-Gen-Selbsttest (anterio-nasale Schnelltests)
• BMBWF-Helpdesk für Schulen bei unvollständigen oder 

fehlenden Lieferungen: selbsttest@logistikbmbwf.at bzw. 
0800/20 30 05 (Montag bis Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr)

• Anfragen bei kurzfristigen Bedarfen: 
covid-beschaffung@bildung-wien.gv.at

Personalscreening mittels Gurgelmethode
• IT-Support für die Testplattform (Userfragen, technische 

Hilfestellungen) 01/4000-71097,
covid-itserviceline@ma01.wien.gv.at

• An- und Abmeldung des Standorts bzw. Meldung von 
zusätzlichen Bedarf an Gurgelkits: 
covid-beschaffung@bildung-wien.gv.at

• Medizinische Fragestellung (Probenhandling, Hygienefragen)
01 / 4000-87644, bildung@ma15.wien.gv.at

Bei Fragen und Problemen steht auch der zuständige 
Schulqualitätsmanager/die zuständige Schulqualitätsmanagerin 

gerne zur Verfügung!
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Checkliste Kontaktpersonen der Kategorie 2 (K2)

Wenn eines dieser Kriterien zutrifft, kann eine Kontaktperson der Kategorie 1 (hohes Infektionsrisiko) auf 
Kategorie 2 (niedriges Infektionsrisiko) herabgestuft werden:

o Kontakt von Angesicht zu Angesicht mit einem bestätigten Covid-19 Fall, der kumulativ kürzer als 15 Minuten und ohne 
physischen Kontakt war.

o Generelle Einhaltung eines Mindestabstands von mehr als 2 Metern.

o Durchgängige, geeignete und nachvollziehbar korrekt umgesetzte Maßnahmen zur Minimierung des Infektionsrisikos (z.B. 
beidseitiges korrektes Tragen von MNS, einseitig FFP2 Maske). Achtung: Wenn physischer Kontakt (ohne Handschuhe) 
stattgefunden hat, ist trotz der o.g. Schutzmaßnahmen eine K1 Kontaktsituation gegeben.

o Die Kontaktperson war innerhalb der letzten 6 Monate als bestätigter Fall klassifiziert (Laborbefund, Bescheid).

o Die Kontaktperson kann neutralisierende Antikörper innerhalb der letzten 3 Monate nachweisen (Laborbefund).

o Die Kontaktperson wurde bereits geimpft. Das gilt ab dem 22. Tag nach der 1. Dosis bis 6 Monate nach der 2. Dosis, sofern diese 
vorgesehen ist.


